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Auch Ortenberg digitalisiert 

Digitalisierung ist kein Selbstzweck. Die Verbreitung von digitalen Systemen in allen Bereichen der Gesell-
schaft geht rasant voran, weil sich aus ihrer Nutzung neue, oft effizientere oder einfachere Formen des 
Kommunizierens und Arbeitens ergeben. Dieser Wandel erhält in der Pandemie neuen Schub und lässt sich 
nicht aufhalten.  
 

Breitband Ortenau GmbH & Co. KG 
Der Landkreis sowie die kreisangehörigen Gemeinden haben sich zum Ziel gesetzt, ein nachhaltiges sowie 
zukunfts- und hochleistungsfähiges Breitbandnetz (NGA_Netz) zu errichten und dessen dauerhaften Betrieb 
zu gewährleisten. Hierzu gründeten sie eine gemeinsame Breitbandgesellschaft in der Form einer Einheits-
gesellschaft mit der Firma „Breitband Ortenau GmbH & Co. KG“ (BOKG). 
 

Versorgungssituation in Ortenberg 
In Ortenberg ist die derzeitige Versorgungssituation sehr gut. Letztlich können 100% der Gebäude ausrei-
chend bis sehr gut versorgt werden. Weder Bundes- noch Landesfördermittel stehen deshalb derzeit für den 
Ausbau zur Verfügung. Für die nächsten Jahre wird hier daher allenfalls ein eigenwirtschaftlicher – d.h. durch 
ein TK-Unternehmen ohne Zuschüsse - Ausbau erfolgen. 
 

65. Jahrgang Freitag, 14. Januar 2022

– Verantwortlich für die Titelseite ist die Gemeinde Ortenberg –
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Gewerbegebiete und soziökonomische Objekte 
Eine Ausnahme bildet der Anschluss mit Glasfaser der Gewerbegebiete,  der Schulgebäude und des Rat- und 
Feuerwehrhauses (sog. soziökonomische Gebäude). Hierfür stehen Fördermittel zur Verfügung. Der diesbezüg-
liche Ausbau wurde beschlossen. Das Investitionsvolumen hierfür liegt bei 477.210 €. Abzüglich der geplanten 
Pachteinnahmen soll der Bund 50 % und 40% das Land Baden-Württemberg übernehmen. Dies bedeutet, dass 
die Gemeinde Ortenberg einen Eigenanteil in Höhe von 60.999 € zu leisten hat. 
 
Die Ausgaben fallen frühestens im Jahr 2023 an, für die Auftragserteilungen sollten die Mittel bereits im Haus-
haltsplan 2022 veranschlagt werden. 
  

Privathaushalte 
Für eine Versorgung privater Gebäude (Haushalte) in den Bereichen, die bereits über ein Glasfaserleerrohr 
verfügen (z.B. Offenburger Straße, Hauptstraße) wird die BOKG eine Kalkulation für die ggf. entstehenden Haus-
anschlusskosten erstellen. Wegen der bisher genannten bereits sehr guten Versorgungssituation wird hier derzeit 
jedoch kein Zuschuss erwartet werden können. 

Schule 
In der Von-Berckholtz-Schule wird schrittweise am Aufbau und der Verbesserung der digitalen Vernetzung gear-
beitet. Momentan werden die Schulgebäude verkabelt. Dann werden alle Klassenräume mit multimedia- und 
internetfähigen Präsentationsgeräten ausgestattet. Die Kosten sind im Haushaltplan 2021 veranschlagt. 
  

Digitalisierung in der Verwaltung 
Die Digitalisierung der Verwaltungsarbeit selbst muss weiter entwickelt werden. An der Schnittstelle nach außen, 
also zu Bürgern, besteht ab 2023 durch das Onlinezugangsgesetz ein Zwang in der Lage zu sein, viele definierte 
Leistungen vollständig digital abzuwickeln. 

Der Druck bzw. Zwang zu Homeoffice und andere Formen der Flexibilisierung zwingen darüber hinaus, die Digi-
talisierung voran zu treiben. 
 
Auch aus anderen Gründen muss sich die Verwaltung wappnen und ausfallsicherer aufstellen. 
 
Neben der Einführung einer digitalen Belegarchivierung im Rechnungswesen wurde deshalb die Einführung eines 
Dokumentenmanagement-Systems, bei dem über die ganze Verwaltung künftig und soweit „rechtlich“ möglich 
ein weitestgehend papierloses Arbeiten möglich wird beschlossen. Der Haushaltsplan 2022 wird entsprechende 
Ansätze vorsehen. 
  

Öffentliches WLAN 
Die seit 2013 im Rathaus, Halle und Dorfplatz bestehende WLAN-Architektur ist in die Jahre gekommen. Dieses 
wird neu aufgebaut und verbessert. Die baulichen Maßnahmen zur Umsetzung werden noch im Januar 2022 
stattfinden. 
  

Richtfunk 
Bereits seit 2013 betreibt ein Dienstanbieter ein auf eine Richtfunkverbindung gestützte Technik für einzelne 
Nutzer (z.B. Gewerbebetriebe in Ortenberg und anderen Gemeinden). Dies sind Alternativen zur leitungsge-
stützten Verbindung oder auch als Rückfallebene zur Absicherung bei Ausfällen der Primäranbindung. Mit einem 
anderen Vertragspartner wird hier ab April 2022 die Aufrechterhaltung dieses Zusatzangebotes für die nächsten 
Jahre abgesichert werden können. 
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Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
... Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

zu schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 

Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 

 
Zutrittsregelung für das Ortenberger 

Rathaus ab dem 1. Januar 2022 

Nach § 17c CoronaVO   ist für nicht-immunisierte Besuche-
rinnen und Besucher ist der Zutritt zu den Verwaltungsge-
bäuden kommunaler Verwaltungen in den Alarmstufen nur 
nach Vorlage eines Antigen- oder PCR-Testnachweises 
gestattet. Die Behördenleitung kann für bestimmte Verwal-
tungsbereiche oder bestimmte Verwaltungsdienstleistungen 
sowie für die Abholung und Rückgabe von Unterlagen 
Ausnahmen von der Zutrittsregelung des Satzes 1 zulassen. 
Wenn nichtimmunisierte Personen ohne erforderlichen Test-
nachweis ein kommunales Verwaltungsgebäude betreten 
oder eine kommunale Verwaltungsleistung in Anspruch 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
14.01.2022   Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0781-605830 
15.01.2022   Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781-36141 
16.01.2022   Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781-9193590 
17.01.2022   Haaß, Ortenberger Str. 13, Tel. 0781-91933500 
18.01.2022   Schwarzwald, Hauptstr. 19, Offenburg, Tel. 0781-24864 
19.01.2022   Staufenberg, Kirchplatz 2, Durbach, Tel. 0781-93390 
20.01.2022   Stadt, Hauptstr. 21, Gengenbach, Tel. 07803-3309 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    siehe Vereinsmitteilungen

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Dienstag, 18.01.2022     grüne Tonne 
Donnerstag, 20.01.2022  gelber Sack 

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus

16.01.49 Holzer Andreas, 
    Im Sommerhäldele 2  73. Geb. 

18.01.62 Maria und Günter Schille, 
    Bruchstr. 15  Diamantene Hochzeit 
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nehmen, kann dafür ein Bußgeld erhoben werden (§ 24 Nr. 
17b CoronaVO). 
Für das Ortenberger Rathaus gilt für die Abholung und 
Rückgabe von Unterlagen, die Einsichtnahme in Bausa-
chen, das Aufsuchen des Bürgerbüros, der Gemeindekasse, 
des Grundbuchamtes der für sonstige, weniger als ca.5 
Minuten andauernde Besuche eine Ausnahme. Besuche-
rinnen und Besucher sind in diesen Fällen von der Testnach-
weispflicht entbunden. Wir bitten jedoch, sich möglichst 
kurz zu halten! 
Bitte zeigen Sie in allen anderen Fällen unaufgefordert 
Ihren Impf- oder Testnachweis vor und tragen Sie eine 
FF2-Maske! 
  
Das Rathaus ist zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet! 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 

Am Montag, 17. Januar 2022 findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Dorfplatz 1 in Ortenberg eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Bitte achten 
Sie darauf, die Mindestabstände nach der Corona-VO von 
1,5 m einzuhalten und tragen Sie sowohl beim Betreten und 
beim Verlassen des Gebäudes und auch während der 
gesamten Sitzung – mit Ausnahme während eigener Wort-
beiträge - einen Mund-Nasen-Schutz (FFP2-Maske). Alle 
anwesenden Personen, die nicht immunisiert sind, müssen 
für den Zutritt einen negativen Antigen- oder PCR-Testnach-
weis vorlegen („3-G-Regel“). 
  
Folgende Tagesordnung kommt zur Beratung: 
1. Einwohnerfragestunde
2. Bauanträge
2a)   Abbruch Erdgeschoss u. Dachgeschoss u. Remisen, 

Neubau Wohngeschoss auf Untergeschoss als 
1-geschossiger Flachdachbau   
FlStNr. 7727, Bühlweg 30 

2b)  Erweiterungsbau Produktionsgebäude 
    FlStNr. 6190/6, Allmendgrün 8 
2c)   Abbruch Scheune, Teilabbruch und Erweiterung eines 

Wohnhauses 
    FlStNr. 1214/1, Hauptstraße 63
3.    Haushaltsplan 2022 – Entwurfsberatung
4.    Beschilderungs-Konzept
5.     Schlossbeleuchtung
6.    Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung
7.   Verschiedenes / Mitteilungen 
8.   Wünsche und Anträge
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Verlegung von Strom-Hausanschlüssen  
im Freudental 

Die Ausführungsfrist der Arbeiten zur Verlegung neuer 
Strom-Hausanschluss-Leitungen im Bereich Freudental 1 
bis 11 wurden bis 04.03.2022 verlängert. Hierzu werden die 
Gehwege halbseitig gesperrt sein. 
Wir bitten um Verständnis für evtl. Behinderungen. 

Bekanntmachung 

über das Widerspruchsrecht anlässlich von Wahlen und 
Abstimmungen und über die weiteren Widerspruchsrechte 
nach dem neuen Bundesmeldegesetz (BMG) vom 1. 
November 2015 
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen 
  
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das 
Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, 
sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei der Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. 
  
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr 
  
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, 
sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zwecke der Übersen-
dung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldaten-
gesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit,die im näch-
sten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und 
die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft 
  
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-
setz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum BMG und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsge-
sellschaften. Die Datenübermittlung umfasst 
auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige 
Kinder, und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
frühere Namen, Geburtsdatum und -ort, 
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die Familienange-
hörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, 
der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steu-
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ererhebungsrechts benötigt werden. 
Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. 
  

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung 
an das Staatsministerium 
  
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums. Altersjubiläen 
sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Eheju-
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die 
Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubiläen durch den Ministerpräsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad,Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage 
  
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten 
Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnissen in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
6. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum 
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen 
  
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch auslän-
dische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen 
können (z.B. Kommunalwahlen), dürfen die Meldebehörden 
die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) 
bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache) sowie die 
Angaben über die Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbür-
gerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen 
von Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmel-
degesetz (BW AGBMG). Die betroffenen Personen haben 
das Recht, der Nutzung ihrer Daten zu widersprechen. Die 
Widersprüche gegen die in den Ziffern 1-6 genannten 
Datenübermittlungen können jederzeit bei der Gemeinde 
Ortenberg, Bürgerbüro, Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg, Tel. 
0781/933511 oder 0781/933512, e-mail: christa.fey@orten-
berg oder valentina.lang@ortenberg.de eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Die Widersprüche gelten bis zu ihrem Widerruf. Achtung: 
Übermittlungssperren bzw. Widersprüche gegen 

eine der oben genannten Datenübermittlungen, welche 
bereits im Melderegister eingetragen sind, bleiben bestehen! 
In solchen Fällen brauchen Sie nicht erneut zu widerspre-
chen! 

Landesfamilienpass/Ausgabe der 
Gutscheinkarte für das Jahr 2022 

Der berechtigte Personenkreis kann unter Vorlage des 
Landesfamilienpasses und der Gutscheinkarte 2022 insge-
samt 20mal die Staatlichen Schlösser und Gärten und die 
Staatlichen Museen in Baden-Württemberg einmal jährlich 
kostenfrei bzw. zu ermäßigtem Eintritt besuchen. Bei jedem 
Besuch ist der entsprechende Gutschein einzulösen. Wie 
bereits im Vorjahr können Einrichtungen mit Wahlgut-
scheinen 
auch mehrfach im Jahr besucht werden. 
  
Einen Landesfamilienpass können erhalten: 
-  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben, 

-  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben, 

-  Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehin-
dertem Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung. 

-  Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt 
sind, die mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

-  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz  (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben. 

  
Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweils genannten 
Einrichtung unter Vorlage des Landesfamilienpasses dort 
abzugeben. Sie gelten für die im Pass aufgeführten 
Personen. Der Landesfamilienpass ist einkommensunab-
hängig. Familien, die bereits im Besitz eines Landesfamili-
enpasses sind, erhalten die Gutscheinkarten ohne neuen 
Antrag im Rathaus, Zimmer 11 u. 12, ebenso können Sie 
dort den erstmaligen Pass beantragen. 

Militärische Übungen –  
Truppenübungen der Bundeswehr 

Zur Information der Bevölkerung hat uns das Bundesamt für 
Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 
Bundeswehr über folgende Truppenübungen informiert: 
  
Art der Übung: Harter Schlag 1 
Aus- und Weiterbildung von Scharfschützen der Jäger-
truppe, 
Dienstpostenausbildung Granatmaschinenwaffe 
Auswahlverfahren schwerer Jägerzug 
Zeitraum:  18.01. – 31.01.2022 
Übungsraum: Ortenaukreis 
Truppenstärke: 30 Soldaten, 7 Fahrzeuge 
Verwendung von Übungsmunition 
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Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Kreisimpfzentren: Aktuell ausreichend Biontech-Impfstoff 
für Unter-30-Jährige verfügbar 
Boosterimpfungen ab 12 Jahren möglich 
In den Kreisimpfzentren des Ortenaukreises in Haslach, 
Lahr, Oberkirch und Offenburg steht aktuell ausreichend 
Biontech-Impfstoff für Personen unter 30 Jahren zur Verfü-
gung. Die Wahrnehmung des Angebots biete sich im 
Hinblick auf die wieder geöffneten Schulen und die zuneh-
mende Verbreitung der Omikron-Variante ebenso wie ange-
sichts der derzeit geringen Wartezeiten an allen Kreisimpf-
zentren an, so das Landratsamt. 
Neben Impfungen für Kinder zwischen fünf und elf Jahren, 
die in den drei Impfzentren in Offenburg, Haslach und Lahr 
möglich sind, sind mittlerweile in allen vier Kreisimpfzentren 
auch Boosterimpfungen für Jugendliche ab zwölf Jahren 
möglich. Wie das Land Baden-Württemberg bereits Ende 
Dezember mitteilte, ermöglicht der Bund angesichts der 
nahenden Omikron-Welle auch Auffrischimpfungen von 
Jugendlichen. 
Die vier Kreisimpfzentren haben von Montag bis Freitag von 
12 bis 20 Uhr geöffnet. Ab dem Wochenende vom 15. und 
16. Januar öffnen die Impfzentren von 10 bis 16 Uhr. 
Weitere Informationen finden sich auch unter: https://www.
ortenaukreis.de/Informationen-zu-CORONA-Impfungen/
Impfungen-im-Ortenaukreis/. 
  
Online-Vortrag für Säuglingseltern: „Einführung der 
Beikost“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau bietet für Eltern von Säug-
lingen einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der 
Beikost“ am Mittwoch, 19. Januar 2022, um 18 Uhr an. 
Frühestens ab Anfang des 5. Monats, spätestens aber ab 
dem 7. Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekommen. 
Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung reicht 
dann nicht mehr aus. Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-
Haug gibt Informationen und Tipps zur schrittweisen Einfüh-
rung der Beikost. Alle interessierten Eltern sind herzlich will-
kommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten 
werden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens Montag, 17. Januar, direkt auf der Homepage 
des Ernährungszentrums www.ez-ortenau.de möglich. 
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: Wenn 
Essen zum Problem wird – Lebensmittelallergien und 
Unverträglichkeiten 
Am Montag, 17. Januar um 18 Uhr, bietet das Ernährungs-
zentrum Ortenau einen Online-Vortrag zum Thema „Wenn 
Essen zum Problem wird – Lebensmittelallergien und Unver-
träglichkeiten“ an. Silke Bauer, Referentin des Ernährungs-
zentrums Ortenau, gibt Tipps aus ihrem Beratungsalltag und 
zeigt, wie Essen beschwerdefrei genossen werden kann. 
Für viele Menschen, die beim Essen von Beschwerden wie 
Blähungen oder Durchfall geplagt werden, ist es oft nicht 
leicht, die tatsächliche Ursache ihrer Beschwerden zu 
finden. Der Vortrag vermittelt Wissenswertes über Lebens-
mittelallergien und Unverträglichkeiten. 
Eine Anmeldung ist bis zum 13. Januar auf der Homepage 
des Ernährungszentrums Ortenau über das Kontaktformular 
www.ernaehrungszentrum-ortenaukreis.de möglich. 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: Ernäh-
rung und Lebensstil vor und während der Schwanger-
schaft 
Am Mittwoch, 19. Januar um 10 Uhr, bietet das Ernährungs-
zentrum Ortenau einen Online-Vortrag über Ernährung und 

Lebensstil vor und während der Schwangerschaft an. Der 
Vortrag richtet sich an werdende Mütter und Frauen mit 
Kinderwunsch. Oecotrophologin Helena Schmoldt geht 
dabei auf die Bedeutung einer gesunden Ernährung und 
Lebensweise in und vor einer geplanten Schwangerschaft 
ein und gibt praktische Umsetzungstipps. 
„Bereits vor der Schwangerschaft lassen sich die Weichen 
in Richtung Gesundheit stellen. Frauen mit Kinderwunsch 
oder Schwangeren ist oft nicht bewusst, in welchem Ausmaß 
sie durch ihre Ernährung und ihren Lebensstil sowohl die 
Gesundheit ihrer Kinder, als auch ihre eigene Gesundheit 
langfristig beeinflussen können“, erklärt Schmoldt. Beson-
ders eine ausgewogene Ernährung wirke sich positiv auf 
das Wohlbefinden der werdenden Mama und auf eine opti-
male Entwicklung des ungeborenen Kindes aus. In ihrem 
Vortag geht die Expertin darauf ein, welche Nahrungsergän-
zungsmittel zu empfehlen sind, welche Lebensmittel besser 
vermieden werden sollten, warum Stillen der beste Start für 
ein Kind ist und wie sich eine Frau bereits in der Schwanger-
schaft optimal vorbereiten kann. Zudem haben die Teilneh-
menden die Gelegenheit Fragen zu stellen. 
Eine Anmeldung zur kostenfreien Teilnahme ist bis zum 14.
Januar auf der Internetseite des Ernährungszentrum unter 
www.EZ-Ortenau.de möglich. 
  
Zensus 2022 – Erhebungsbeauftragte gesucht 
Wie viele Menschen leben in den Städten und Gemeinden 
des Ortenaukreises? Gibt es genügend Wohnraum für alle 
Bürgerinnen und Bürger? Brauchen wir mehr Schulen, 
Studienplätze oder Altenheime? Wo muss der Staat 
zukünftig mehr investieren? Um diese und andere Fragen zu 
beantworten findet im Jahr 2022 wieder eine Volksbefra-
gung (Zensus) statt. Das Landratsamt Ortenaukreis koordi-
niert den Zensus 2022 in den meisten Orten des Ortenau-
kreises. Für das Landratsamt werden rund 380 Erhebungs-
beauftragte unterwegs sein, um alle Gebäude und 
Wohnungen in Privatbesitz zu zählen. Die Städte Kehl, Lahr 
und Offenburg führen den Zensus auf Ihrem Stadtgebiet 
selbst durch und benötigen ebenfalls eigene Erhebungsbe-
auftragte. 
Zur Datenerhebung werden Erhebungsbeauftragte (m/w/d) 
für die Monate Mai bis Juli 2022 gesucht. 
Vor Beginn der Tätigkeit erhalten Sie eine Schulung in der 
Sie auf Ihre Aufgaben vorbereitet werden. Die Tätigkeit 
erstreckt sich über wenige Wochen, in denen Sie sich Ihre 
Zeit, abgesehen von wenigen Regelungen – frei einteilen 
können. 
Das Engagement als Erhebungsbeauftragte/r ist ehrenamt-
lich. Sie erhalten daher eine Aufwandsentschädigung. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich beim 
Ortenaukreis oder den großen Kreisstädten vormerken 
lassen. 
Landratsamt Ortenaukreis: 
zensus@ortenaukreis.de oder 0781 / 805-6701 
Stadt Kehl: zensus@stadt-kehl.de oder 07851 / 88-1150 
Stadt Lahr: zensus@lahr.de oder 07821 / 910 0770 
Stadt Offenburg: zensus@offenburg.de oder 0781 / 82-2660 
  
Weitere Informationen zum Zensus unter: 
www.zensus2022.de 
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Abwasserzweckverband „Raum  Offenburg“ 

Verbandsversammlung 
Der Abwasserzweckverband „Raum Offenburg“ führt am 
  
Dienstag, 18. Januar 2022 - 18.00 Uhr 
in der Aula der Gemeinschaftsschule Hohberg-Hofweier, 

Reisengasse 22, 77749 Hohberg 
  

eine öffentliche Verbandsversammlung durch. 
  
Tagesordnung: 
1.  Wahl des/r stellvertretenden Verbandsvorsitzenden nach 

§ 15 der Verbandssatzung 
2. Geschäftsbericht 2020
3.  Jahresabschluss 2020 des Abwasserzweckverbandes 

„Raum Offenburg“ und Prüfbericht der Revision der Stadt 
Offenburg 

4. Wirtschaftsplan 2022
5.  Wahl des/r Vertreters/in des Abwasserzweckverbandes 

„Raum Offenburg“ im Zweckverband Interkommunale 
Zusammenarbeit Abwasser Ortenau

6. Klärschlammverwertung Zweckverband Südbaden
 -  Beitrittsbeschluss auf der Grundlage der aktuellen Sat-

zung - 
7. Änderung der Verbandssatzung
8. Verschiedenes
   
Bitte beachten Sie die Zugangsvoraussetzungen im Sinne 
der CoronaVO in Verbindung mit der jeweils zum Sitzungs-
zeitpunkt gültigen Stufe.  
   

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kaufmännische Schulen Offenburg 

Virtueller Spaziergang durch die Kaufmännischen Schulen 
Offenburg  
Aufgrund der Pandemie sind derzeit keine Informationsver-
anstaltungen an den Kaufmännischen Schulen Offenburg 
möglich. 
Auf der Startseite der Schulhomepage (www.ks-og.de) 
finden interessierte Schüler*innen und deren Eltern ausführ-
liche Informationen in zum Teil vertonten Präsentationen. 
Hier werden die Aufnahmebedingungen, der Aufbau des 
Bildungsgangs, die Wahl von Zusatzfächern und das Anmel-
deverfahren für das dreijährige Wirtschaftsgymnasium, die 
verschiedenen Berufskollegs und für die Berufsfachschule 
erläutert. 
Einen lebhaften Eindruck vom Schulleben erhält man durch 
die drei eingestellten Kurzfilme des Informatikkurses der 
Eingangsklasse des dreijährigen Wirtschaftsgymnasiums. In 
einem virtuellen Spaziergang stellen die Schüler*innen die 
Räumlichkeiten, die Welt der Wirtschaftslehre sowie die 
Aktivitäten der Schülermitverantwortung (SMV) und die 
Mensa vor. 
Für weitere Fragen zu den Aufnahmebedingungen oder den 
Unterrichtsangeboten stehen die Abteilungsleitungen und 
deren Sekretariate gerne zur Verfügung. 
Die Anmeldefrist für das 6-jährige Wirtschaftsgymnasium ab 
der Klasse 8 endet erst nach den Pfingstferien. Aktuell plant 
die Schule eine Informationsveranstaltung Ende April. Bitte 
beachten Sie weitere Informationen auf der Schulhomepage 
und in der Tagespresse. 

Bildungszentrum Offenburg 

Architektur des 19. Jahrhunderts - Vortrag zur Kunstge-
schichte 
Das Bildungszentrum Offenburg lädt zum Kunstvortrag am 
24. Januar, 15:00 bis 16:45 Uhr in die Straßburger Str. 39 ein. 
Die Architektur des 19. Jahrhunderts steht im Spannungs-
feld zwischen Tradition und Innovation. Im Zuge des indus-
triellen und gesellschaftlichen Wandels entstehen neue 
Bauaufgaben, innovative Baustoffe und neuartige Konstruk-
tionstechniken. In ihrem Vortrag veranschaulicht die Kunst-
historikerin Barbara Memheld an Hand vieler Bildbeispiele 
den spannungsreichen Gegensatz zwischen Historismus 
und Ingenieurbau, der den besonderen Reiz in der Baukunst 
dieses Jahrhunderts ausmacht. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. Es wird um Anmel-
dung bis 13. Januar gebeten unter Tel. 0781 925040, info@
bildungszentrum-offenburg.de, www.bildungszentrum-
offenburg.de. Es gelten die aktuellen 2G+Corona-Regeln. 
  
Die menschliche Figur im Wandel der Epochen -  Kunstge-
schichtlicher Online-Vortrag 
Seit dem Altertum bis in die Gegenwart interessieren sich 
Künstler für die menschliche Figur. Zu diesem Vortrag über 
die sich wandelnden Konzepte von Laokoon über Michelan-
gelos David bis zu Moores Liegender lädt das Bildungszen-
trum Offenburg am Dienstag, 25. Januar um 18:00 Uhr ein. 
Die Entwicklung der menschlichen Figur in zwei Jahrtau-
senden europäischer Bildhauerei steht im Mittelpunkt des 
anschaulichen Vortrags der Kunsthistorikerin Barbara 
Memheld. Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro. 
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Dienstag, 25. Januar, 18:00 - 19:45 Uhr  
Teilnahmegebühr: 8 Euro 
Anmeldung bis 18. Januar beim Bildungszentrum Offen-
burg, Tel. 0781 9250-40; www.bildungszentrum-offenburg.
de, info@bildungszentrum-offenburg.de 
Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig vor der Veranstaltung 
den Zoom-Zugangs-Link. 
  
Wie kann ich mein Immunsystem unterstützen? – zweitei-
liger Online-Vortrag 
Das Bildungszentrum Offenburg lädt ein zum zweiteiligen 
Online-Vortrag „Wie kann ich mein Immunsystem unter-
stützen“ am 8. und 15. Februar, jeweils 18 – 19:30 Uhr.Im 
Vortrag werden praktische Tipps zur Stärkung des Immun-
systems gegeben, die leicht in den Alltag eingebaut werden 
können. Die Teilnehmenden erfahren, was sie selbst tun 
können: neben gesunder Ernährung, Bewegung an der 
frischen Luft, sind gezielte Nahrungsergänzungsmittel, aber 
auch Heilpilze, bestimmte Heilkräuter und die Heilkraft der 
Knospen-Extrakte hilfreich in der gesundheitlichen Präven-
tion. Termin: Dienstag, 08.02. und 15.02.2022, 18 – 19:30 
Uhr,Kosten: 30 Euro, Anmeldung bis 25.01.2022 
Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig im Vorfeld der Veran-
staltung vom Bildungszentrum Offenburg den ZOOM - 
Zugangslink gemailt. 
Infos unter Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de, 
info@bildungszentrum-offenburg.de 
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Vereine und Organisationen

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

„Ein Dorf hilft sich selbst“ 
Getreu diesem Motto möchten wir für Sie da sein. Folgende 
Angebote können wir derzeit machen: 
 
Erzählcafé 
In Anbetracht der steigenden Corona-Zahlen findet vorerst 
kein Erzählcafé statt. 
 
Fahrdienste 
Sie haben einen Fahrwunsch zum Arzt, Friseur, Kranken-
gymnastik oder andere Ziele. 
Dann richten Sie bitte Ihre Fahrwünsche von Montag bis 
Freitag (mindestens drei Tage vor dem gewünschten Fahr-
termin) an Renate Rieder Tel: 97 06 33 00. 
Die Fahrwünsche können nur an Renate Rieder gestellt 
werden und können nur innerhalb eines Radius von höch-
sten 10 km angenommen werden. 
Die Fahrten werden unter den bekannten und aktuellen 
Corona-Regeln stattfinden. 
 
Nachbarschaftshilfe / ambulante Dienste 
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 
Rufen Sie einfach unter Tel: 97 06 33 00  an (Renate Rieder) 
oder E-Mail: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de 
Auch in Corona-Zeiten können unter Einhaltung der Hygiene- 
und Sicherheitsbedingungen zahlreiche Hilfen in der eigenen 
Häuslichkeit angeboten werden. 
 
Bitte beachten: Frau Renate Rieder ist seit dem 1. Januar 
2022 nur noch unter der folgenden Telefon-Nummer 
erreichbar: 97 06 33 00!  
Grundschulkinderbetreuung 
SoNO leistet im Auftrag der Gemeinde die Nachmittagsbe-
treuung für Grundschulkinder mit dem Angebot eines 
warmen Mittagessens. 
 
Neu: Hilfe rund ums E-Rezept 
Der Fortschritt in der Informationsverarbeitung macht auch 
vor dem Gesundheitswesen nicht Halt. Sie werden bald mit 
dem E-Rezept (Elektronisches Rezept), den Gesundheits-
Apps und der elektronischen Patientenakte konfrontiert 
werden. 
Wir bieten bei Fragen dazu unsere fachliche und technische 
Hilfe an. Selbstverständlich ist dieser Service für SoNO-
Mitglieder kostenlos. 
Rufen Sie uns einfach unter 0781 / 97 06 33 00 an. Das Team 
um Frau Renate Rieder wird Sie auf dem Weg in die Neue-
rungen des Gesundheitswesens unterstützen und begleiten. 
Weitere Kontaktmöglichkeiten und Informationen: 
Homepage: www.sono-ortenberg.de 
Email-Adresse: info@sono-ortenberg.de 
Tel.Nr. 97 06 33 00 
Postalisch erreichen Sie uns neu unter folgender Adresse: 
SoNO e.V., Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg (Rathaus). 
 
 

Corona-Regelungen für den Sportbetrieb – Stand 
27.12.2021 
Wir hoffen, ihr seid alle gut ins neue Jahr gekommen, für das 
wir euch natürlich alles, alles Gute wünschen. Hoffen wir, 
dass wir einigermaßen durch die kommenden Wochen 
kommen und im Frühjahr/Sommer dann endlich Corona 
weitestgehend hinter uns gelassen haben. 
Unsere Landeregierung hat mit Wirkung ab dem 27.12.2021 
die Corona-Regelungen nochmals nachgeschärft. Derzeit, 
und vermutlich auch die kommenden Wochen, befinden wir 
uns in der „Alarmstufe II“ mit folgenden Regelungen: 
  
Sport im Freien – es gilt 2G 
=> Teilnahme nur für geimpfte oder genesene Personen (mit 
gültigem Zertifikat) 
  
Sport in geschlossenen Räumen – es gilt 2G+  
=> Zutritt nur für geimpfte oder genesene Personen mit(!) 
negativem Schnell- oder PCR-Test. 
  
Ausnahmen für die Testung: 
* Personen mit Auffrischungsimpfung (geboostert) 
*  Vollständig geimpfte oder genesene Personen mit einer 

nachfolgenden Impfung, wobei jeweils die letzte erforder-
liche Impfung min. 14 Tage und max. 3 Monate zurück 
liegen darf. 

*  Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht einge-
schult sind. 

*  Außerhalb von Schulferien: Schüler*innen zwischen 6 und 
17 Jahren, die an den regelmäßigen Testungen im Rahmen 
des Schulbesuchs teilnehmen, sofern sie asymptomatisch 
sind. 

  
Maskenpflicht: 
Während der Sportausübung und der Nutzung von Dusch-
räumen besteht keine Maskenpflicht. Abseits des Sportbe-
triebs besteht in geschlossenen Räumen die Pflicht zum 
Tragen einer medizinischen Maske. Personen ab 18 Jahren 
sollen eine FFP2 Maske tragen. 
Im Freien besteht die Pflicht zum Tragen einer Maske nur 
dann, wenn davon auszugehen ist, dass ein Mindestabstand 
von 1,5 Metern zwischen den Personen nicht zuverlässig 
eingehalten werden kann. 
  
Teilnehmer*innenlisten 
Selbstverständlich werden weiterhin die Teilnehmer* innen-
listen geführt, wobei der Impf-/Genesenenstatus anhand 
des QR-Codes geprüft werden muss (siehe auch Regelung 
oben). 
  
Training / Sport 
Unsere Trainer*innen / Übungsleiter*innen entscheiden 
jeweils nach persönlichem Ermessen, ob sie  Training 
anbieten werden. Informiert euch also bitte vor dem Besuch 
der Sportstätten bei euren Trainer*innen / Übungsleiter*innen. 
  
Grüße & einen guten Start! 
  
Die Vorstandschaft 
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Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

ARBEITSEINSATZ 
An kommenden Samstag, 15.01.2022 findet ab 9:00 Uhr ein 
Arbeitseinsatz im und um das Schützenhaus statt. Wich-
tigste Aufgabe ist die Fertigstellung der Deckenisolierung 
über dem Aufenthaltsraum. Des Weiteren müssen zum 
Beginn der Freiluftsaison die Ständer für die Bogenscheiben 
repariert oder komplett ersetzt werden. Deshalb wird wieder 
jede Hand gebraucht. 
  
WINTERWANDERUNG UND WALDSPECKESSEN 
Die Winterwanderung mit anschließendem Waldspeckessen 
findet wie geplant am Sa. 29. Januar statt. Die Wander-
strecke und die Startzeit werden noch rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
  
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Die auf den 4. März geplante Jahreshauptversammlung wird 
auf den 6. Mai 2022 verschoben. Wie bitten die Terminverle-
gung zu beachten. 
  
TERMINE: 
NEU: jeden Montag von 17 bis 18 Uhr – Schnupperschießen 
Sa. 15.01.22, 9 Uhr – Arbeitseinsatz Schützenhaus 
Sa. 29.01.22 – Winterwanderung und Waldspeckessen 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD 
  
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 
 

Beiträge fürs Narrenblatt 2022 
Bis zum 28.01. hat die Redaktion noch das Postfach geöffnet 
und hofft auf viele lustige Beiträge, Sprüche oder Anekdoten 
aus der Bevölkerung! Egal was und in welcher Form (Reim, 
Geschichte oder Stichpunkte), wir freuen uns auf jeden 
Brief, E-Mail oder mündliche Überlieferung. 
  
E-Mail: redaktion@narrenblatt-ortenberg.de 

20212022

 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Schneeschuhwanderung Seibelseckle – Hornisgrinde - 
Mummelsee
Am 16.01.2022 unternimmt der Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach e.V. eine Schneeschuhwanderung. Treffpunkt zur 
Abfahrt ist der Bahnhof Offenburg, Eingang West Treppenauf-
gang. Wir fahren mit der Regionalbahn bis Achern und mit dem 
Bus nach Seibelseckle und wieder zurück. Wer keine TGO-
Monatskarte besitzt kann die Gruppentickets der TGO nutzen. 
Treffpunkt Bahnhof Offenburg Westeingang : 08:30 Uhr. Start 
und Zielpunkt unserer Schneeschuhtour ist der Parkplatz am 
Seibelseckle.
Länge: 5,2 km, Dauer: 3 Std. bei 210 Höhenmetern. Wer keine 
Schneeschuhe besitzt kann diese an der Liftstation Seibelse-
ckle ( www.seibelseckle.de) selbst mieten. Bitte rechtzeitig 
selbst reservieren. Der Weg steigt vom Seibelseckle aus zuerst 
steil zur Hornisgrinde hinauf an. Auf dem Hochplateau erwartet 
die Teilnehmer bei gutem Wetter eine herrliche Weit- und Fern-
sicht in die Rheinebene sowie die Einkehrmöglichkeit in die 
Grinde-Hütte. Von dort führt der Weg vorbei an der Bergwacht-
hütte hinab zum Mummelsee wo, eine weitere Einkehrmöglich-
keit wartet. Der letzte Wegabschnitt führt parallel zur B 500 im 
Wald zurück zum Ausgangspunkt am Seibelseckle. Die Wande-
rung soll vor allen Dingen Spaß machen und wir werden die 
Vorteile des Schneeschuhwanderns kennen lernen und
ausprobieren. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Bus zum Bahnhof 
Achern und von dort mit der Bahn zum Ausgangspunkt ZOB 
Offenburg. Für die Wanderung sind ordentliches rutschsi-
cheres Schuhwerk, witterungskonforme an die Höhenlage 
angepasste Kleidung erforderlich, Schneeschuhe und Stöcke 
sowie Rucksackvesper und heiße Getränke sind empfehlens-
wert. Bei gutem Wetter picknicken wir gerne im Freien. Alle 
Mitglieder, Familien und Gäste sind herzlich eingeladen und 
willkommen. Die Wanderung ist für Mitglieder des Schwarz-
waldvereins kostenlos, Gastwanderer zahlen 4 Euro. Weitere 
Informationen beim Wanderführer Andreas Brucksch, Tel.: 
0157/561 858 17 erhältlich.
Es gelten bei der Wanderung grundsätzlich die zu diesem Zeit-
punkt gültigen Coronavorschriften. Die Anmeldung muss 
schriftlich unter: andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de 
erfolgen. Es sind nur Teilnehmer mit „Corona-2G-Status“ zur 
Teilnahme berechtigt.
Achtung:  Bei Schneemangel erfolgt eine Höhenwanderung ab 
Unterstmatt auf dem Westweg über Ochsenstall, Hornisgrinde, 
Mummelsee, nach Seibelseck.

Waldspeck-Grillen abgesagt
Das für den 23.01.22 geplante, traditionelle Waldspeck-Grillen 
an der Walensteinhütte des Schwarzwaldvereins Zell-Weier-
bach e.V. muss aus Pandemie-Gründen leider erneut abgesagt 
werden. Sobald es wieder möglich ist, werden wieder gemüt-
liche Veranstaltungen in der Walensteinhütte angeboten 
werden.
 
Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt am 
15.01.2022 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um 08:00 
Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt ist am 
Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-Weierbach. 
Eine verbindliche Anmeldung ist beim Walking-Trainer / 
Wanderführer vorher zwingend erforderlich. Es sind nur Teil-
nehmer mit „Corona-2G-Status“ zur Teilnahme berechtigt, 
anmelden bei Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder 
per e-mail: andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de
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EUTB® Ortenau der AGBO e.V. 

Beratungsstelle für Menschen mit (drohender) Behinde-
rung in Gengenbach der Ergänzenden unabhängigen Teil-
habeberatung (EUTB) Ortenau 
Seit September 2020 bietet die EUTB Ortenau monatliche 
Außensprechzeiten in Gengenbach in den Räumlichkeiten 
des Franziskanerinnenklosters an. 
Der nächste Außensprechtag ist am 18.1.2022. 
Das Team der EUTB Ortenau berät zudem per Telefon, Vide-
okonferenz oder Email.

Bitte tragen Sie während der Beratung Ihren Mund-Nasen-
Schutz.  
Dieses Beratungsangebot ist Anlaufstelle für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, Angehörige oder gesetzliche 
Betreuer, zu allen Fragen rund um das Thema „Behinde-
rung“ und Teilhabe nach dem SGB IX. Wir besprechen mit 
Ihnen, welche Leistungsansprüche Sie haben und infor-
mieren Sie, wo die entsprechenden Angebote zu finden 
sind. In der EUTB beraten Menschen, die selbst Erfahrungen 
mit Behinderung haben. 
Die Beratung ist kostenlos, neutral und unterliegt der 
Schweigepflicht. 
Wo: Franziskanerinnen-Kloster: Klosterladen/Kerzenwerkstatt, 
Treffpunkt: Ecke Leutkirchstraße – Scheffelstraße 
Wann: An jedem dritten Dienstag im Monat von 8:30 – 12:30 
Uhr. 
 

Termine nach vorheriger Vereinbarung. 

Zuständige Beraterin: Bianca Bernholz, 
bernholz.eutb@agbo.info, 01520 2001848 
Anmeldung: Anna Bürkle, buerkle.eutb@agbo.info, 
0176 49275561 
 
Weitere Termine: 
- 15.2.2022 
- 15.3.2022 
Bei Bedarf bieten wir auch Hausbesuche an. 
  
Kontakt: EUTB Ortenau der AGBO (Arbeitsgemeinschaft 
der Behindertenhilfe im Ortenaukreis) e.V. 
Bianca Bernholz, Telefon 0781 2894 8828, 
bernholz.eutb@agbo.info, 
www.eutb-ortenau.de 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 

Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 

Sie möchten mehr darüber erfahren? 
  
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 
  

FWE Spoleto e.V.

Di. 18.01.2022 (17.30 Uhr ) stille Anbetung anschließend 
(18.30 Uhr) Eucharistiefeier in der Assisi-Kapelle. 
Do. 27.01.2022 (19.00 – 21.30 Uhr) Seelsorgliches Biblio-
drama zu Mk. 4,35-41.  Mit dieser Methode taucht man in 
die Erfahrungen ein, die Menschen der Bibel machten. 
Leitung: Achim Schell. Um Anmeldung mit Kurs-Nr.: 50802 
wird gebeten. Es gilt die 2G+ Regel 
Bitte beachten Sie auch die jeweils aktuellen Corona-
Regeln.  
Auskunft und Anmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e.V., Auf 
dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel: 07803 / 601 445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Internet: www.
spoleto-gengenbach.de 

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit 
vom 15.01. bis 23.01.2022 

Sonntagvorabend, 15. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 

Sonntag, 16. Januar 
  9.00  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30   Eucharistiefeier - Erlebnisgottesdienst 

unserer Kirchengemeinde,  
  St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  

Dienstag, 18. Januar 
18.00   Rosenkranzgebet, St. Bartholomäus Orten-

berg 
18.30   Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg,  
  Seelenamt für Herbert Luchner 
   mit Gedenken an gest. Jtg. Alfred Vollmer sen. 

u. verst. Ortenberger – Verstorbene, an die 
niemand denkt - Gertrud (geb. Engel) u. August 
Gaß und alle verstorbenen Angehörigen 

  
Mittwoch, 19. Januar 

  8.00   Schülergottesdienst,      
St. Bartholomäus Ortenberg 

  
Sonntagvorabend, 22. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten, 
   Nachholtermin Firmung - mitgestaltet von der 

Firmband 

18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
   mitgestaltet vom Frauenkreis NOVA anl. des 

Weltfriedenstages 

Sonntag, 23. Januar 
 9.00 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  

Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
 

Pfarrblatt unserer Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. 
Pirmin 
Am Sonntag erscheint das neue Pfarrblatt. Es liegt in der 
Kirche für Sie auf und kann auf unserer Internetseite www.
kathvk.de gelesen und heruntergeladen werden. Das neue 
Pfarrblatt enthält aktuelle Informationen aus der Kirchenge-
meinde mit ihren Pfarreien. 
  
Maskenpflicht im Gottesdienst 
Bei Gottesdiensten in Innenräumen gilt (ebenso wie bei 
anderen kirchlichen Veranstaltungen in Innenräumen) gene-
rell die Maskenpflicht. Mit Wirkung ab 27.12.2021 hat der 
Landesgesetzgeber im Blick auf das höhere Infektionsrisiko 
durch die Omikron-Variante die auch schon bisher geltende 
Maskenpflicht für den Bereich geschlossener Innenräume 
folgendermaßen nachgeschärft: „Innerhalb geschlossener 
Räume sollen Personen ab Vollendung des 18. Lebensjahres 
eine Atemschutzmaske (FFP2 oder vergleichbar) tragen; in 
begründeten Fällen kann hiervon abgewichen werden.“
Dies gilt natürlich auch für unsere Kirchenräume und die 
Feier der Gottesdienste. 
Im Auftrag des Erzbistums Freiburg weisen wir auf diese 
veränderte Regelung hin und wünschen auch weiterhin eine 
gute und stabile Gesundheit. 
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Erlebnisgottesdienst 
Am Sonntag, 16. Januar 2022, hören wir im Erlebnisgottes-
dienst von Noomi, die durch ihr großes Vertrauen in Gott ein 
Vorbild für andere war. Der Gottesdienst startet um 10.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Georg in Berghaupten. Nähere 
Informationen, wie wir den Erlebnisgottesdienst feiern, 
sowie die Anmeldung finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.kathvk.de. 
 
Gemeinsam Gottesdienst feiern zum Weltfriedenstag 2022  
„Bildung, Arbeit, Dialog zwischen den Generationen: Instru-
mente zur Schaffung eines dauerhaften Friedens.“ 
Papst Franziskus lenkt den Blick auf die Generationen mit 
ihren unterschiedlichen Bedürfnissen und Erwartungen. 
Bildungschancen für Kinder und Jugendliche sind weltweit 
- auch in Deutschland - abhängig vom Einkommen der 
Eltern. Die Pandemie verstärkt diese Bildungsdefizite nach-
weislich, die Kluft zwischen arm und reich wird verstärkt. 
Die Digitalisierung nimmt zu, Homeoffice ist selbstverständ-
licher geworden. Gleichzeitig wächst der Wunsch der Eltern 
nach mehr Zeit für die Familie, Care-Arbeit und Freizeit. 
Altersarmut im Alltag ist nicht nur in Deutschland ein 
Problem und alte Menschen, die pflegebedürftig sind, 
sollten in Würde altern dürfen. Die gemeinsameAufgabe 
aller Menschen für ein gerechtes und friedliches Miteinander 
der kommenden Generationen sind die Herausforderungen 
des Klimawandels. Wir sind aufgefordert, ein Leben zu 
führen, das die Erde auch für nachfolgende Generationen 
lebenswert zurück lässt. Für uns Christen ist neben dem 
vielfältigen, alltäglichen und praktischen Einsatz das Gebet 
die Basis und Quelle unseres Engagements. Der Frauen-
kreis NOVA gestaltet den Vorabendgottesdienst am 22. 
Januar, um 18.30 Uhr in St. Martin mit. Herzliche Einladung 
zur Mitfeier. 
 
Firmung am 22. Januar 
Am Samstag, 22. Januar, findet um 18.30 Uhr im Vorabend-
gottesdienst in Berghaupten, die Firmung für jene Jugend-
liche statt, die an der Firmung im November 2021 nicht teil-
nehmen konnten. 
Der Gottesdienst wird von der Firmband musikalisch mitge-
staltet. Wir wünschen den Jugendlichen eine begeisternde 
Firmung. 
 
Newsletter unserer Kirchengemeinde 
Aktuell informiert, was in unserer Kirchengemeinde passiert! 
Wir möchten Sie mit unserem Newsletter „church-news@
home“ auf dem Laufenden halten. Sie bekommen aktuelle 
Infos zu unseren Gottesdiensten, Angeboten und Ände-
rungen, einen kleinen Impuls, was uns als pastorale Mitar-
beitende gerade so beschäftigt, und eine nette Aufgabe bis 
zum nächsten Newsletter. 
Sie können sich zu dem Newsletter ganz einfach auf unserer 
Homepage anmelden unter dem Link: https://www.kath-
vorderes-kinzigtal.de/wir-ueber-uns/newsletter/ 
 
Eucharistische Anbetung 
Nach der Hektik des Tages innehalten, zur Ruhe kommen - 
wünschen wir uns das nicht immer wieder? 
Wir laden Sie ein, sich diese Zeit wöchentlich zu gönnen bei 
einer etwas anderen, besinnlichen Art der Eucharistischen 
Anbetung. Elemente sind: Impuls, stille Zeit, kurze Liedverse 
und meditative Lieder. 
Wann? 
Jeden Mittwoch nach dem Abend-Gottesdienst. Von ca. 
19.15 Uhr bis ca. 20.00 Uhr 
Wo? 
In der Stadtkirche St. Marien in Gengenbach 
Sie müssen nicht die ganze Zeit da sein: 10 Minuten, 20 

Minuten, eine halbe Stunde oder die gesamte Zeit: 
Bleiben Sie einfach so lange es Ihnen gut tut. Das Vorberei-
tungsteam lädt herzlich dazu ein! 
  
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, 
Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173, FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 – 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, 
Tel. 07803/601227 – E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert 
Tel. 07803/966 96 26 – E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, 
Tel. 07803/966 96 22 – E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 

Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.
 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136 

  

Termin:

16. Januar 2022

Anmeldung ?
Spielstraße ?
Live-Stream ?

aktuelle Infos findet
Ihr unter

oder
auf unserer
Homepage:

www.kathvk.de

Einlass: 10:10 Uhr
Beginn: 10:30 Uhr
in Berghaupten

E r l e b
n i s g o

t t e s d
i e n s t

T h em
a :

Fr a u e
n i n d

e r B i b
e l
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Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Sonntag, 16.01.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch);
  Auferstehungskirche;
   gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus, Hölderlinstr. 3  
      
Montag, 17.01.2022 
15.00 Uhr Seniorengymnastik;
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
      
Dienstag, 18.01.2022 
19.00 Uhr Ökumen. Dienstagsgebet für Frieden,
   Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 

(Pfr. Schmid-Hornisch und Team);
  Auferstehungskirche  
19.30 Uhr Themenabend zu Glaubensfragen,
   Thema „Wie ging es mit Jesus weiter nach 

Weihnachten“, Bibelgespräch über das Luka-
sevangelium 2,21-40 (Pfr. Schmid-Hornisch);

  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3;
  In der Alarmstufe II erforderlich: 
  2G+ Nachweis - 
  geimpft oder genesen und getestet 
   Ausnahmen von der Testpflicht: bis 3 Monate 

nach Zweitimpfung oder Genesung + Impfung, 
Booster-Impfung  

      
Sonntag, 23.01.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch); 
  Auferstehungskirche  
  
Hinweis zu den Gottesdiensten: 
Gottesdienste aus der Auferstehungskirche finden Sie 
zusätzlich jeden Sonntag unter
www.auferstehung-og.de 
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 

ForumEthik und EINEWelt-Arbeit
in der Auferstehungsgemeinde

„Wir schaffen das! … seit 6 Jahren
– und wie geht es weiter?“

Themenabend mit
Gabriella Balassa, Kirchenbezirksbeauftragte

für Flucht und Migration
Kaum ein Thema spaltet die Gesellschaft derartig wie das der
Zuwanderung: Emotional aufgeladene Diskussionen über
Sicherheitsfragen, ethische Aspekte oder kulturelle Streitpunkte. Heute
sind weltweit fast 80 Millionen Menschen auf der Flucht, nur ein Bruchteil
davon hat als Ziel Europa. Die Flüchtlingskrise im Jahr 2015 hat uns
gezeigt, welche Herausforderungen wir als Gesellschaft, als Gemeinden
bewältigen müssen. Die Integration Geflüchterer aus anderen
Kulturkreisen bleibt weiterhin eine Aufgabe und hat nichts an Wichtigkeit
verloren. Wo stehen wir in der Ortenau dabei?

Mittwoch, 9.2.22, 19.30 - 21.00 Uhr als Videokonferenz
(Microsoft Teams)

Anmeldung bis 7.2.22 erbeten unter
Auferstehungsgemeinde.Offenburg@kbz.ekiba.de oder

Tel.: 0781/31109
Eintritt frei, Spenden zugunsten des Flüchtlingshilfefonds des Diakonischen Werks in der Ortenau erbeten

 

Junge Familie (verbeamtete Lehrerin & Ingenieur) mit
2 Kindern (3 Jahre/1Jahr) sucht Haus/DHH/RH mit Garten,

Keller ab 140 m2 oder Grundstück ab 400 m2.
Telefon 01 73 4 77 71 70, Mail: famsuchtimmo@web.de

Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
Tel. 0781 / 970 93 93

Privat
Anzeigen

Immobilien
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Privatunterricht Richard
Mathematik
Französisch
Englisch
Deutsch
Prüfungsvorbereitungen
Bewerbungen
Übersetzungen

07 81 9 68 10 11
0176 70 02 68 89

Individueller Einzelunterricht
Für Schüler und Erwachsene
In Zunsweier, ONLINE
oder bei Ihnen zu Hause

Unterricht &Kurse
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P M Precise etal roduction

PP

Weitere Informationen :www.precise-metal-production.de/jobs
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung online unter :
bewerbung@pmp-mail.deoderper Post an Steinenfeld 24 / 77736 Zell

JETZT BEWERBEN – PROBEARBEITEN MÖGLICH

Erfolgreich im Team, zur Verstärkung suchen wir (m/w/d):

• Maschinenbediener in Früh-/Spätschicht
oder Dauernachtschicht

• Einrichter/Programmierer CNC Drehen-Fräsen
Ihre persönlichen und sozialen Kompetenzen sind:
- Maschinenbediener: Erfahrung in der Metallbearbeitung von
Vorteil, aber nicht notwendig (umfassende Einarbeitung)

- Einrichter: abgeschlossene Berufsausbildung sowie
Einricht- und Programmiererfahrung

- Eigenverantwortung und selbstständiges Arbeiten,
Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

- Motivation und Spaß bei der Arbeit - wir bieten
das richtige Betriebsklima und Umfeld dazu

Als Sonderleistungen unseres Unternehmens bieten wir:
- Schicht- und Überstundenzuschläge sowie Bikeleasing
- Vermögenswirksame Leistungen und Zulage zur BAV
- Erfolgsprämie und prämiertes Vorschlagswesen
- Arbeitskleidungsservice und Gesundheitsmanagement

Stellenmarkt

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
14. Januar bis 4. März 2022!

Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Silke Wickert
Telefon: 0781/504 -1452
E-Mail: silke.wickert@reiff.de
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IMMOBILIEN

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Sie möchten wissen, was
Ihr Haus oder Ihre Wohnung
heute wert ist?

Sie denken ans verkaufen und
scheuen sich vor dem Stress
der damit verbunden ist?

Ich helfe Ihnen dabei, geübt und absolut
diskret.

Rufen Sie mich einfach
an: Tel. 0172 4066899

Ich freue mich auf Sie
Ihr Vertriebs-Service
für Immobilien
Ulrike Kieselbach

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
21.01. Fit, schön & gesund ins neue Jahr Anzeigenschluss 18.1.

21.01. Umweltbewusstein -E-Mobilität - Nachhaltigkeit Anzeigenschluss 18.1.

28.01. Innenreinrichtung - Behagliches Wohnen Anzeigenschluss 24.1.

28.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 24.1.

04.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 31.1.

04.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 31.1.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de



16

Im Alter gut versorgt

Anzeigenschluss:
25. Januar 2022, 16 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder
0781/504 -1456 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 28. Januar 2022 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern
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Wir brauchen
Ihre Hilfe.
Schon mit wenigen
Mitteln können Sie
krebskranken Kindern
in der Uni-Kinderkrebsklinik
in Freiburg helfen.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

Unser Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
i.Br. besteht seit über 30 Jahren. In dieser Zeit haben wir
durch Spenden und großen ehrenamtlichen Einsatz ein
Elternhaus direkt an der Kinderklinik gebaut. 73 Betten
stehen dort zur Verfügung, damit die Eltern in der Nähe
der erkrankten Kinder sein können.
Jährlich müssen wir erhebliche Mittel aufbringen, um
diese Einrichtungen und Aufgaben weiter fortführen
zu können.
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist jedoch auch
die finanzielle Unterstützung der Krebsforschung. Die
Ärztliche Direktorin der Kinderklinik in Freiburg, Frau
Prof. Dr. Charlotte Niemeyer, ist eine international
anerkannte Kapazität.

Auch Sie können helfen: mit einer Einzelspende oder
durch eine Mitgliedschaft in unserem

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Tel. 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Mein Name ist Elke Dreier, ich bin seit dem Jahr

2017 bei reiff medien beschäftigt. In meiner

Funktion als Gebietsleitung in der Logistik und

als Mitarbeiterin in der Personalakquise ist es

mein Ziel, dass alle Abonnenten ihre Zeitung

pünktlich zum Frühstück im Briefkasten vorfinden.

Die Steuerung von rund 700 Zustellmitarbeitern

erfordert von uns organisatorisches Geschick, Aus-

dauer und überdurchschnittliches Engagement.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Melden Sie sich gerne bei uns per Anruf oder Whatsapp unter 0172/7412118

oder per Mail an logistik-job@reiff.de. Alle Infos unter www.zusteller-ortenau.de.

ICH BIETE IHNEN
Eine leistungsgerechte Bezahlung
mit Nachtzuschlag

Arbeitszeiten Montag bis Samstag
von ca. 0 bis 7Uhr

Abwechslungsreiche Arbeit

Einsatzort hauptsächlich im Groß-
raum Kehl, Offenburg, aber auch im
kompletten Ortenaukreis möglich

IHR PROFIL
Sie sind volljährig

Sie arbeiten gerne in der Nacht

Sie besitzen einen Führerschein
Klasse B

Sie arbeiten gerne selbständig

Sie sind flexibel, belastbar und
engagiert

GENERALVERTRETER (M/W/D)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit einen Generalvertreter
für die Zeitungszustellung in der Nacht.

Stellenmarkt
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Ihre digitale Heimatzeitung.
Mehr wissen als andere!
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Nur
5,95€ mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
24,90€ mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A
A

( 0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum/Unterschrift

✗

Preise: Stand 1.1.2022. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95€ monatlich* lesen.
*Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 24,90€ monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Reiff Verlag GmbH & Co. KG
Mittelbadische Presse
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser
Online-Formular unter www.mittelbadische.de.

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen
sowie Abo-Angebote der Reiff Verlag GmbH & Co. KG* auch per
E-Mail oder per Telefon zu erhalten.

* Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail
(leserservice@reiff.de) oder telefonisch (0781/504 -5555)
widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für
Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung
finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.
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Spießgasse 1 - 77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar,
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ebertplatz 19 - 77654 Offenburg

0781 42322 07851 2283

gegenüber dem Ortenau Klinikum Offenburg
E-Mail: info@bestattungen-kiechle.de

gegenüber dem Friedhof Kehl
ehemals Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Wir sind im Sterbefall für Sie da
und helfen Ihnen mit Rat und Tat.

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

0781-96757575

Sarid Küßner

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald
Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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Die Seele auf ihremWeg zur Vollendung.
Buch und kostenloses Gesamtverzeichnis:

www.gabriele-verlag.com.
Tel.: O9391 504135 (ISBN:9783892018131)

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de
Mittwochs ab 17 Uhr geöffnet!

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

W
ild
!

Schlachtplatte

Ab Samstag:
Gefüllte Kalbsbrust

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Inhaber:
Raimund Wörter Elektromeister

Weingartenstraße 49
77654 Offenburg
Telefon 07 81/3 39 25
Fax 07 81/3 25 07

E-Mail: info@elektro-kalt.de
Homepage www.elektro-kalt.de

Elektrofachgeschäft
Service · Reparaturen
Elektroinstallation
Kundendienst

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

Wir beraten Sie auch gerne zuhause. 

Geschäftsführer: Axel Gelszat

Weingartenstraße 76
77654 Offenburg

Telefon 0781/3 55 53

Trauerfloristik · Grabpflege · Dauergrabpflege

Dauergrabpflege - Unser Service mit Sicherheit

Mit der Dauerpflege können
Sie Ihren persönlichen Grab-
schmuck auf Dauer vereinbaren.

www.dauergrabpflege-baden.de

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Das City Auto
Service-Team
wünscht Ihnen
gute Fahrt

im neuen Jahr!

Inhaber: Patrik End
2021


